
 
 
 
 
 
 

Tel.: 0033/3/88849314 oder 
0049/30/69598962 
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Gestaltung partizipativer 
Prozesse bei der Umsetzung 
der Wasserrahmenrichtlinie 

Workshop  
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Saarbrücken vom 17.-18. 
Februar 

Im Résidence Hotel 
Faktoreistrasse 2 

D-66111 Saarbrücken 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Solidarité Eau Europe 

40, rue Rathgeber 4 
Telefon: 0033/3/88849314 

Fax: 0033/3/88849918 
E-Mail: see@s-e-e.org 

 

Die Wasserrahmenrichtlinie verlangt bei der 
Planung und Gestaltung von Maßnahmen, zur 
Umsetzung der Ziele der Wasserrahmen-
richtlinie die Einbeziehung der Öffentlichkeit zu 
einem möglichst frühen Zeitpunkt. Die 
europäische Kommission hat hierzu ein Hand-
buch zur Öffentlichkeitsbeteiligung ausgear-
beitet. Die meisten Erfahrungen basieren auf 
Expertenwissen und vernachlässigen die 
Integragion und die Beteiligung der 
interessierten Öffentlichkeit in die 
Entscheidungsprozesse. 

Das RheinNetzprojekt ist ein Zusammenschluss 
von 13 Partnern aus Behörden, Umweltver-
bänden und wissenschaftlichen Einrichtungen, 
die sich mit dem Ziel zusammengefunden 
haben, an Hand praktischer Fallstudien, Bei-
spiele für partizipative Prozesse auszuarbeiten. 

Die Erfahrungenen unserer Gruppe zeigen, 
dass Wissen um die Gestaltung partizipativer 
Prozesse in der Wasserwirtschaft häufig nicht 
vorhanden ist und ein Bedarf an umfangreichen 
Schulungsmaßnahmen der Akteure besteht.  

Das Ziel dieses Workshops ist es, mit den 
Akteuren der Wasserwirtschaft am konkreten 
Beispiel die einzelnen Etappen der Zielfindung 
im Rahmen partizipativer Prozesse zu 
erarbeiten. 

Programm 
Das Programm ist als Workshop in kleinen Gruppen 
konzipiert, es wird ausreichend Gelegenheit zum 
informellen Austausch gegeben. 

Donnerstag, den 17. Februar 

10:00 Eröffnung und Begrüßung, Stefan 
Mörsdorf, Umweltminister des 
Saarlandes 

10:15 Kurze Vorstellung des Programmablaufs, 
Christine Bismuth 

10:20 Bürgerbeteiligung und Wasserrahmen-
richtlinie Ecologic n.n 

10:40 Übersicht über den Partizipationsprozess 
nach Leo Klinker Christine Bismuth 

11:30 -
14:30 

Freier Informationsaustausch und 
Mittagessen 

14:30-
17:30 

Aufteilung in Arbeitsgruppen, Vorstellung 
von Fallstudien zur Bürgerbeteiligung, 
Erarbeitung des Konzeptes partizipativer 
Prozesse an Hand der Fallstudien 
Christine Bismuth, Ilse Drescher, 
Cathy Martinez, Reina Kuiper, Ulrich 
Heinz, Martine Peters 

19:00 Gemeinsames Abendessen 

 

Freitag, den 18. Februar 

9:00 Exkursion zur Renaturierung der Ill. 
Leiter Ulrich Heinz 

11:30 Weiterarbeit in den Arbeitsgruppen. 
Wiederholung der Prozessschritte und 
Anwendung auf die eigene Praxis der 
Teilnehmer Christine Bismuth, Ilse 
Drescher, Cathy Martinez, Reina 
Kuiper 

12:30 Mittagessen 

14:40 Zusammenfassung der Ergebnisse aus 
den Arbeitsgruppen Christine Bismuth, 
Cathy Martinez 

15:00 Ende und Ausklang der Veranstaltung 

 

Anmeldeformular 
Anmeldung für: 
 
 

Donnerstag, den 17. Februar 
 

Freitag, den 18. Februar 
 

Ich benötige eine Unterkunft 

 

  Für den 16. Februar 

  Für den 17. Februar 

  Für den 18. Februar 
 
 
  
Name 
  
Adresse  
  
Telefon  
  
e-mail  
  
 
 
 
  
 
  
  
Unterschrift 
 

Von passiver Information zur 
aktiven Beteiligung 

Gestaltung partizipativer Prozesse 
bei der Umsetzung der 
Wasserrahmenrichtlinie 


